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Die Sammlung Ryhiner, eine der kostbarsten Sondersammlungen der Berner 
Stadt- und Universitätsbibliothek ist den Lesern von IFB dank der Anzeige eines 
Ausstellungskatalogs nicht unbekannt.1 Mit dieser Ausstellung feierte man den 
glücklichen Abschluß eines Projekts zur Restaurierung, Katalogisierung und wis-
senschaftlichen Erschließung einer der bedeutendsten und vor allem so gut wie 
vollständig erhaltenen, je von einem Privatmann – dem Berner Staatsmann und 
Geographen Johann Friedrich von Ryhiner (1732 – 1803) – zusammengetrage-
nen Kartensammlung, die mit ihren ca. 16.000 Karten, Plänen und topographi-
schen Ansichten des 16. – 18. Jahrhunderts, zu 501 Atlasbänden gebunden, 
1867 als Geschenk an die Bibliothek gelangte. Über den Inhalt der Sammlung, 
die teilweise noch vom Sammler selbst erstellten handschriftliche Kataloge sowie 
die weitere Überlieferung berichtet ausführlich die Einleitung zum vorliegenden 
Katalog (alle Texte in deutscher und englischer Fassung). Auf die Bedeutung der 
Sammlung wurde man allerdings erst in den 1980er Jahren aufmerksam mit der 
Folge, daß in den 90er Jahren das eingangs erwähnte Projekt unter der Leitung 
von Thomas Klöti in Gang gesetzt wurde. Über die im Rahmen dieses Projekts 
durchgeführten Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahmen berichtet Mad-
lon Gunia in einem separaten Beitrag (S. 27 – 32). Die bisher erschienenen Pu-

                                         
1 Der Weltensammler : eine aktuelle Sicht auf die 16.000 Landkarten des Johann Fried-
rich von Ryhiner (1732 - 1803) ; Begleitheft zur Sonderausstellung vom 10. September 
bis 6. Dezember 1998 im Schweizerischen Alpinen Museum Bern / hrsg. von Thomas 
Klöti ... - Murten : Verlag Cartographica Helvetica, 1998. - 60 S. : Ill., Kt. ; 30 cm. - (Car-
tographica Helvetica : Sonderh. ; 15). - SFr. 20.00. - (Cartographica ..., Untere Längmatt 
9, CH-3280 Murten, FAX 0041/26 6701050) [5086]. – Rez.: IFB 99-1/4-396. 



blikationen über die Sammlung und das Projekt sind in einem Literaturverzeichnis 
(S. 33 – 34) zusammengestellt.2 
 
Der Katalog verzeichnet in den Bd. 1 – 3 sämtliche Karten durchlaufend nume-
riert von 1 – 16.428 in der Reihenfolge, in der sie in den systematisch geordneten 
Sammelbänden vorliegen; die Gruppen sind je nach Kartenanfall unterschiedlich 
fein untergliedert (Frankreich z.B. nach geographischen Räumen und weiter nach 
Landschaften bzw. Departements unter Einschluß von Belgien und den Rhein-
landen); in Klammern ist in der folgenden Aufzählung die Zahl der Karten ange-
geben, so daß man sich einen Eindruck von den Bestandsschwerpunkten ma-
chen kann: 1. Himmel und Welt (322); 2. Meere (194); 3. Europa (160); 4. Iberi-
sche Halbinsel (602); 5. Britische Inseln (630); 6. Frankreich (3403); 7. Nieder-
lande (700); 8. Schweiz (829); 9. Italien (1153); 10. Deutschland mit Österreich 
(3557); 11. Skandinavien (378); 12. Rußland (323); 13. Polen (286); 14. Südost-
europa (644); 15. Asien (646); 16. Afrika (352); 17. Amerika (747); 18. Australien, 
Ozeanien (24); 19. Historische Karten (180); 20. Anhang, u.a. mit nicht-geogra-
phischen Darstellungen (470); 21. Ein Sammelatlas in 28 Bänden (731); 22. Varia 
(97). Die Titelbeschreibung unter Berücksichtigung von ISBD (CM) ist ausführlich 
und in folgende Komplexe gegliedert (detaillierte Erläuterungen zur bibliographi-
schen Beschreibung auf S. 22 – 26): Titel, Zusatz, Urheber; Maßstab; Impres-
sum; Umfang, Herstellungstechnik, Format; Ursprungswerk (s.u.) oder Gesamtti-
tel; Fußnoten; Signatur (gebildet aus der Sigle Ryh, der vierstelligen Nummer des 
Sammelbandes und der Nummer des Falzes, auf der die Karte eingeklebt ist). 
Bd. 4 enthält die folgenden Beigaben und Register: 1. Liste der Ursprungswerke, 
im Anschluß an die Karten durchnumeriert in zwei Teilen (16429 – 16582 und 
16583 – 16710); da ein beträchtlicher Teil der Karten aus Sammelwerken stam-
men, haben die Bearbeiter viel Mühe darauf verwandt, diese Ursprungswerke zu 
ermitteln und sie in den Titelaufnahmen zu benennen; der erste Teil der Liste 
enthält die Titel derjenigen Ursprungswerke, aus denen eine Vielzahl von Karten 
stammt, der zweite Teil solche mit wenigen Karten (i.d.R. eine bis drei, gelegent-
lich auch mehr3). 2. Gliederung der Sammlung, d.h. zugleich detailliertes Inhalts-
verzeichnis der Bd. 1 – 3 des vorliegenden Katalogs. Die drei folgenden Register 
verweisen auf die laufenden Nummern des Hauptteils: 3. Orts- und Sachregister; 
4. Namenregister, primär der Drucker und Verleger; ein zusätzliches Register, 
                                         
2 Diese ist jetzt zu ergänzen durch einen weiteren Beitrag des Projektleiters aus Anlaß 
des Erscheinens des gedruckten Katalogs, der allerdings nur das in dessen Einleitung 
Ausgeführte resümiert: Der Katalog zur Sammlung Ryhiner: die Welt auf 16000 Kar-
ten, Plänen und Ansichten : nach der Erschliessung der Sammlung Ryhiner ist nun 
auch der vierbändige Katalog der Sammlung Ryhiner erschienen / Thomas Klöti. - // In: 
Libernensis : Zeitschrift der Stadt- und Universitätsbibliothek Bern. – 2003,1 S. 10 – 13 : 
Ill. 
3 Z.B. sieben bei Nr. 16.601; umgekehrt finden sich in der ersten Liste Atlanten, aus de-
nen nur ganz wenige Karten stammen (z.B. Nr. 16.486 mit dreien und Nr. 16.490 mit 
einer). 



bloß für deren Namen unter den Orten im Länderalphabet hätte den Nutzen die-
ses Registers wesentlich erhöht; 5. Titelregister der Karten. 
 
Auch wenn die Titelaufnahmen aller Karten der Sammlung Ryhiner im OPAC der 
Berner Bibliothek und damit im Informationsverbund Deutschschweiz (IDS) nach-
gewiesen sind, rechtfertigen Umfang und Bedeutung der Sammlung ohne Frage 
die Herausgabe dieses gedruckten Katalogs, der zugleich die systematische Auf-
stellung abbildet. Die Karten selbst können dagegen nur noch in Ausnahmefällen 
im Original benutzt werden; die Regelbenutzung wird auf die Mikrofilme verwie-
sen, von denen die Benutzer selbst Schwarzweißkopien im Format DIN A4 oder 
DIN A3 bzw. Ausschnittsvergrößerungen anfertigen können; hochauflösende 
Scans oder farbige Rückvergrößerungen sind auf Bestellung möglich. „Teile der 
Sammlung sind zudem bereits ab Mikrofilm … gescannt worden und seither in 
digitalisierter Form im Internet in einer Vorschau und in einer Arbeitsversion zu-
gänglich“ (S. 20). 
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